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Beschreibung der Einrichtung: die Siebmaschi-
ne für Erde MS MICRO ist eine Maschine zum 
Sieben von Erde, Stein, Sand, Kompost und  
anderem Schüttgut.
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Bedienungsanleitung
1. TRANSPORT DER SIEBMASCHINE
 Vor dem Transport der Maschine muss der Arbeitsbereich 

(Siebe) gegenüber dem festen Rahmen gesichert werden.
 Zur Sicherung werden die mitgelieferten Klötze mit Schrau-

ben verwendet, die in die vorgesehene Halterung bei den 
Federn eingelegt und durch das Festziehen der Schraube 
gesichert werden (siehe nachstehende Abbildungen).

Zur Befestigung der Siebmaschine beim Transport dienen vor-
gesehen Ösen, die im unteren Rahmen der Siebmaschine integ-
riert sind (siehe nachstehende Abbildungen).

Beispiel der richtigen Befestigung der Siebmaschine siehe 
nachstehendes Bild:

2.  HANDHABUNG
 Die Siebmaschine kann mittels der Palettengabel oder der 

Kranaufhängeösen, die in der Siebmaschine integriert sind, 
transportiert und gehandhabt werden.
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HANDHABUNG MITTELS KRANAUFHÄNGUNG:

Die Kranaufhängeösen sind am Bremsgummihalter angebracht. 
Prüfen Sie den festen Sitz der Schrauben, durch welche der 
Bremsgummihalter befestigt ist, sowie dass der Halter nicht 
beschädigt ist. Die Siebmaschine mittels Krangurte am Kran be-
festigen. Anschließend kann die Siebmaschine gehandhabt wer-
den. Nach der erfolgte Handhabung die Anschlagmittel von der 
Siebmaschine lösen.

    WARNUNG

 Benutzen Sie eine Maschine und Zubehörteile mit ausrei-
chender Tragfähigkeit. Das Gewicht der Siebmaschine  
hängt von ihrer Konfiguration ab. Siehe Typenschild.

HANDHABUNG MITTELS PALETTENGABEL:

An die Siebmaschine heranfahren, sodass Sie die vorgese-
henen Öffnungen für die Palettengabel vor sich haben. Den 
richtigen Abstand der Gabel einstellen, die Gabel in horizon-
tale Lage ausrichten. Anschließend die Gabel mindestens 0,5 
m tief in die Siebmaschine einschieben. In der Siebmaschine 
ist eine Abstützung für die Gabel vorgesehen. Nach dem rich-
tigen und genügend tiefen Einfahren die Siebmaschine umge-
hen und prüfen, ob die Gabel unter der gesamten Abstützung 
für die Gabel eingefahren ist. Jetzt kann die Siebmaschine an-
gehoben und gehandhabt werden. Nach der erfolgten Hand-
habung die Gabel entlasten, sodass sie die Abstützung nicht 
berührt und anschließend sie aus den Öffnungen in der Sieb-
maschine herausfahren.



8 | MS MICRO

ERDUNG

Führen Sie die Erdung der Siebmaschine mittels Erdungs-
stiftes durch, indem Sie den Stift in den Boden einstechen. 
Stromzuleitung zur Siebmaschine anschließen und durch Teil-
drehung sichern.

Position des Erdungsstiftes:

3. INBETRIEBNAHME

Aufstellung der Siebmaschine

Für die Aufstellung der Siebmaschine ist ein ebener und verfes-
tigter Ort zu wählen. Die Siebmaschine muss fest auf dem Bo-
den stehen, die Füße befinden sich in den Ecken der Maschine. 
Vorab überdenken, wo die elektrische Leitung verlegt und die 
Zufahrtswege für die Bedienungsmaschinen führen werden, 
einschließlich der Bereiche für die Deponierung des gesichte-
ten Materials. Für freien Zugang des Bedienungspersonals zum 
Hauptschalter, der an der linken Seite des unteren Rahmens an-
gebracht ist, sorgen.

PRÜFUNG VOR DER INBETRIEBNAHME

Prüfen Sie den festen Sitz der Schraubverbindungen, die Span-
nung der Siebe, die Befestigung und die Schraubverbindungen 
des Vibrationsmotors sowie prüfen Sie, ob die elektrische Lei-
tung der Siebmaschine nicht beschädigt ist. Bauen Sie die Si-
cherungsklötze für den Transport bei den Federn aus. Prüfen 
Sie, ob die Federn nicht gerissen sind oder die Gummianschlä-
ge nicht beschädigt sind. Sollten Sie einen Mangel feststellen, 
ist dieser sofort zu beheben. Die beschädigte Siebmaschinen 
niemals in Betrieb nehmen.

INBETRIEBNAHME DER SIEBMASCHINE

Führen Sie eine Test-Inbetriebnahme der Siebmaschine mittels 
Hauptschalters durch. Der untere Rahmen der Siebmaschine 
muss in allen Ecken auf der verfestigten Fläche aufliegen. Nur 
der Arbeitsbereich „Siebhalterung“ muss vibrieren.
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HINWEIS

Beim Starten der Siebmaschine ist ihr Lauf wegen dem nicht 
ausgewuchteten Vibrationsmotor einige Sekunden lang 
unregelmäßig. Dann ist der Lauf der Maschine regelmäßig. 
Der unregelmäßige Lauf ist auch beim Stillsetzen der 
Siebmaschine bemerkbar. Wenn die Siebmaschine nach 
dem Anlauf nicht ruhig und leise läuft, bzw. wenn die ganze 
Maschine vibriert, muss die Siebmaschine abgeschaltet 
und eventuelle Mängel müssen behoben werden. Ggf. 
muss die Aufstellung der Siebmaschine angepasst werden, 
sodass sie den Boden mit allen Füßen in den Ecken berührt.

Nach der Behebung aller etwaigen Mängel ist die Siebma-
schine betriebsbereit.

4. BETRIEB - SIEBEN

Wenn der Lauf der Siebmaschine nach dem Einschalten regelmä-
ßig ist, kann mit dem Sichten begonnen werden. Fahren Sie mit 
dem Lader bis an die Siebmaschine von hinten heran (gegenüber-
liegende Seite zum Auslauf) und schütten Sie das abzusiebende 
Material von der Schaufel der Maschine nach und nach (d.h. in 
3 bis 5 Teilmengen) an den Siebrand möglichst nahe der oberen 
Kante des Arbeitsbereichs, sodass das Material möglichst langen 
Weg über den Sieb fährt. Dieser Ablauf sorgt für eine hohe Wirk-
samkeit der Sichtung und der Trichter wird nicht überfüllt. Führen 
Sie das abgesiebte Material während des Siebvorgangs laufend 
ab, sodass sich dieses vor und unter der Siebmaschine nicht an-
sammelt. Vor den vorderen Teil der Siebmaschine fällt größeres 
Material, das die Siebe nicht passiert hat. Dieses Material ist re-
gelmäßig abzuführen, damit sich dieses nicht häuft und ggf. in 
den Bereich mit dem gesichteten Material nicht gelangt. Um die 
Wirksamkeit des Siebvorgangs zu erhöhen, kann die Bremsblen-
de je nach dem zu siebenden Material eingestellt und geändert 
werden. Für trockene und lockere Materialien ist die Blende mög-
lichst niedrig zu stellen, damit das Material im oberen Siebbereich 
so lange wie möglich gehalten wird und das Ergebnis der Siebung 
so gut wie möglich ist. Beim Sieben von beispielsweise feuchtem 
Kompost mit höherem Anteil an Ästen o.ä. kann die Bremsblende 
komplett ausgebaut werden, damit die Siebe der Siebmaschine 
nicht verstopft werden.
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  HINWEIS

Die eingeschaltete Siebmaschine niemals 
unbeaufsichtigt lassen. 

Nach dem Ende der Siebung abwarten, bis sich kein Materi-
al auf den Sieben befindet. Dann die Siebmaschine mit dem 
Schalter abschalten. Das gesichtete Material von der Siebma-
schine entfernen. Die Siebmaschine von dem gesichteten Ma-
terial reinigen, die Stromzufuhr unterbrechen und die Erdung 
lösen. Den Arbeitsbereich mittels Transportklötze am festen 
Rahmen der Siebmaschine sichern. Dann ist die Siebmaschine 
für die Handhabung bereit.

5. WARTUNG

Die Siebmaschine benötigt keine spezielle Wartung. Vor jeder 
Inbetriebnahme muss lediglich der Zustand der einzelnen Tei-
le überprüft und etwaige Mängel müssen behoben werden. 
Wenn die Siebmaschine ununterbrochen mehr als 8 Stunden 
lang betrieben wird, muss sie jeweils nach Ablauf von 8 Be-
triebsstunden abgeschaltet werden. Prüfen Sie die einzelnen 
Maschinenteile und beheben Sie alle etwaigen Mängel vor der 
Wiederinbetriebnahme.

SIEBWECHSEL

Vor dem Beginn des Siebwechsels die Stromzuleitung zur Sieb-
maschine unterbrechen. Siebe reinigen und das abzusiebende 
Material entfernen, damit die Umgebung der Siebmaschine 
frei zugänglich bleibt.

ANMERKUNG 

Für eine einfachere Handhabung sind an der Siebmaschine zwei 
Siebmaschine nebeneinander installiert.
1)  Siebe gegen das eigenmächtige Lösen von der Siebhalterung 

sichern.
2)  Schrauben der Siebeinspannung lösen und ausbauen - jeweils 

3 Schrauben pro Sieb.           
3)  Das Sieb am unteren Bereich greifen und die Sicherung des 

Siebes lösen, dann das Sieb nach unten herausziehen. Diesen 
Ablauf bei der andren Siebhälfte wiederholen. 

4)  Die Siebhalterung und Stützklötze aus Holz unter den Sie-
ben reinigen. Bei Bedarf die Klötze entfernen.

5)  Siebe, die in die Siebmaschine eingebaut werden, überprüfen 
und reinigen. Den Zustand der Gewinde der Spannschrauben 
überprüfen und reinigen. Schrauben bei Bedarf austauschen.

6)  Siebe auf die Siebhalterung aufstecken, sodass die Öffnungen 
für die Spannschrauben mit den Öffnungen im hinteren Teil 
der Siebhalterung fluchten. Den vorderen Bereich des Siebes 
zur Siebhalterung hin nach unten drücken und die Siebe in die 
Halterung einzuschieben, sodass der vordere krumme Teil des 
Siebes im Profil der Halterung einrasten.

7)  Das Sieb gegen das eigenmächtige Lösen von der Siebhalte-
rung sichern.

8)  Schrauben mit Scheiben durch Öffnungen im Rahmen der Sieb-
halterung stecken und gleichzeitig in die vorgesehenen Spannöff-
nungen in den Sieben einführen. Selbstsichernde Muttern der 
Spannschrauben in die vorgesehenen Enden der Siebeinspan-
nung montieren und diese Siebe durch das allmähliche Festzie-
hen der Spannschrauben spannen. Das Sieb ist richtig gespannt, 
wenn es keinen freien Raum zwischen den Sieben und der Sieb-
halterung gibt, und selbst durch den Druck auf den unteren Teil 
des Siebes kein freier Raum zwischen dem Sieb und den Spann-
klötzen entsteht. Die Verbindung wird mittels einer selbstsicher-
nden Mutter gegen das eigenmächtige Lösen gesichert. 

9)  Die Siebsicherung entfernen.
10)  Die Stromzuleitung anschließen und Test- Inbetriebnahme 

durchführen. Der Lauf der Siebmaschine sollte leise und 
ruhig sein.

Die Siebmaschine bei Bedarf abschalten, die Stromzufuhr unter-
brechen, die Siebspannung sowie den festen Sitz der Spann-
schrauben überprüfen.
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DEMONTAGE DES BREMSGUMMIHALTERS 

• Schrauben und Muttern des Halters lösen.

• Den Halter aus dem Rahmen der Sieb-
maschine entfernen.

MONTAGE DES BREMSGUMMIHALTERS

• Den Halter auf die vorgesehenen Öffnungen im Rahmen 
der Siebmaschine legen, sodass der Halter beidseitig in 
gleichen Öffnungen befestigt wird.

• Die Schrauben durch die Öffnungen stecken und mit der 
selbstsichernden Mutter sichern. Verbindungen festzie-
hen.

AUSTAUSCH DES BREMSGUMMIS

• Schrauben am Bremsgummihalter lösen und entfernen.

• Gummi aus dem Halter ausbauen.

• Neuen Gummi einsetzen. Schrauben einführen und fest-
ziehen.

ELEKTROINSTALLATION 

Spannungsversorgung und Leistungsaufnahme siehe Typen-
schild.

GEFAHRBEREICHE - WARNUNG

Der obere Teil der Siebmaschine bewegt sich gegenüber 
dem unteren Rahmen. An der Siebmaschine sind Bereiche 
mit erhöhtem Unfallrisiko gekennzeichnet (siehe Bilder).

Gewicht: 500 kg
Breite:  2100 mm

Länge:  1300 mm
Höhe:  1970 mm

GEWICHTE UND ABMESSUNGEN

Siehe Typenschild der Maschine.



HERSTELLER:
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